
Bayer  ersetzt  erste  Diesel-
durch Elektrofahrzeuge
In  Sachen  Umwelt-  und  Klimaschutz  beschreitet  Bayer  in
Bergkamen  neue  Wege:  Seit  wenigen  Tagen  fährt  der  erste
elektrische  Kleintransporter  über  das  Werksgelände.  Zwei
weitere sollen in den nächsten Wochen folgen. „E-Mobilität ist
ein klimapolitischer Schwerpunkt der Nachhaltigkeitsstrategie
des  gesamten  Bayer-Konzerns,  den  wir  nach  Kräften
unterstützen“, begründet Standortleiter Dr. Timo Fleßner den
Einstieg in die Erneuerung des Fuhrparks. Sollten sich die
Elektromobile  im  Alltag  bewähren,  ist  die  Anschaffung
zusätzlicher  klimaschonender  Fahrzeuge  geplant.

Eingesetzt werden die neuen E-Mobile von den Werkstätten sowie
der Werkssicherheit – und das stellt besondere Anforderungen
an  die  Fahrzeuge.  „Wir  müssen  damit  auch  sperrige  Güter
transportieren  können“,  erklärt  Georg  Kivitz  vom  Facility
Management. Vor der Kaufentscheidung kam es daher zunächst
darauf an, die Eignung verschiedener Fahrzeuge zu testen. Nach
sorgfältiger  Prüfung  fiel  die  Wahl  schließlich  auf  den
Streetscooter, den die Deutsche Post entwickelt hat. „Das ist
für unsere Bedürfnisse das am besten geeignete Fahrzeug“, ist
sich Kivitz sicher.

Überzeugt haben speziell die durchdachte Fahrerkabine und die
benutzerfreundliche Konstruktion. So verhindert beispielsweise
der  erhöhte  Laderaum,  dass  sich  der  Fahrer  beim  Be-  und
Entladen ständig bücken muss. Die drei Neuanschaffungen müssen
ihre Tauglichkeit nun im betrieblichen Alltag beweisen. Dann
wird  Bayer  entscheiden,  ob  weitere  Dieselfahrzeuge  durch
Elektromobile ersetzt werden. Eins spricht schon jetzt für die
elektrische  Variante:  Im  Werk  sind  meist  kurze  Wege
zurückzulegen.  Das  ist  nicht  gerade  die  Stärke  von
Dieselfahrzeugen,  die  eigentlich  für  Langstrecken  ausgelegt
sind.
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In der Bayer-Nachhaltigkeitsstrategie ist Elektromobilität ein
wichtiger Baustein. Dennoch ist beim Ausbau klimafreundlicher
Mobilitätskonzepte weiterhin Geduld gefragt. Bislang fehlt es
schlicht an Erfahrungen, wie lange die Fahrzeuge halten. „Die
Diesel hatten eine Lebensdauer von 15 Jahren. Die Elektroautos
haben wir jetzt erstmal für drei bis vier Jahre geleast“, sagt
Kivitz – denn auch die Leasinggesellschaften hätten noch keine
Referenzwerte. „Da müssen wir jetzt einfach abwarten, was die
Fahrzeuge  in  der  Praxis  leisten.“  Geht  es  nach  Bayer  in
Bergkamen, sind die neuen Streetscooter jedenfalls erst der
Anfang der klimafreundlichen Erneuerung der Fahrzeugflotte.


